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Amtsblatt zur HaibMer Zeitung Rr. 1l>^.
Donncistllll den 5. Mai 1892.

(1883) 3-3 Nr. 4807.

Kundmachung.
Vom Beginne des zweiten Semesters des

Zchuljahres 1891/92 angefangen kommen nach-
folgende Ttudentenstiftungen zur Wiederbesetzung:

1.) Der erste Platz der auf keine Studien«
abtheilung beschränkten M a ^ Oerbez'schen
Studentenstiftung jährlicher 99 fl. 80 kr., auf
welchen Studierende aus des Stifters Verwandt«
fchaft und seines Zunamens, ferner andere ans
dessen Verwandtschaft überhaupt, dann solche aus
der Krai'schen Verwandtschaft und in deren Er-
manglung Studierende aus St. Veit bei Sittich
oder in der Pfarre Sittich Geborene Anspruch
haben.

Das Präsentationsrecht steht dem Stadt«
magistrate in Laibach zu.

2.) Der siebente Platz der M a r t i n Ho-
tfchevar'schen Studentenstiftung jährlicher 91 fl.
für Schüler an der Bürgerschule in Gurlfeld,
von denen jene den Vorzug haben, deren Eltern
nicht in Gurtfeld wohnen.

Das Piasentationsrecht steht derzeit der
Witwe des Stifters Frau Iosefine Hotschevar zu.

3.) Der dritte Platz der von der Mittelschule
an auf leine Studienabtheilung beschränkten
J o h a n n Kalifter'schen Studentenstiftung jähr«
licher 250 fl.

Anspruch auf denselben haben vorzugsweise
im Adelsberger Gerichtsbezirke gebürtige, arme,
in Laibach studierende Jünglinge, sodann Stu-
dierende aus Kram überhaupt.

4.) Der erste und der zweite Platz der auf
leine Studienabteilung beschränkten M a t h i a s
Kodela'schen Studentenstiftung je jährlicher 54 fl.
60 kr,, auf welche studierende Verwandte des
Stifters aus den Häusern Nr. 19 und 20 in
Duple Anspruch haben,

5.) Die von der vierten Vollsschulclasse an
auf keine Studienabtheilung beschränkte T i m o n
Kosmaü'sche Studentenstiftung jährlicher 85 st.,
zu deren Genusse die Descendenten der Brüder
des Stifters Franz, Johann, Jakob, Anton und
Urban Kosmac berufen sind.

Das Verleihungsrecht steht dem fürstbischöf-
lichen Ordinariate in Laibach zu.

6.) Der erste Platz der auf leine Studien-
abtheilung beschränkten M a r t i n b. Lamb« und
Schwärzenderg'schen Stiftung für Knaben
jährlicher 100 fl.

Auf diesen Platz haben Anspruch Anverwandte
des Stifters, in deren Ermanglung arme Schüler
aus den Pfarren Wippach, Schwarzenbcrg und
Idria.

7.) Der fünfte Platz der auf leine Studien»
abtheilung beschränkten M a r t i n o. «a,nb- und
Tchwarzenberg'schen Stiftung für Mädchen
jährlicher 41 fl., auf welchen Anverwandte des
Stifters und in deren Ermanglung arme Schüler-
innen aus den Pfarren Wippach, Cchwarzenberg
und Ibr ia Anspruch haben.

8.) Der zweite Platz der auf das Gymna.
sium und die Theologie beschränkten Georg
Lenlovitsch'schen Studentenstiftung jährlicher
40 fl., zu welchem Studierende berufen sind, die
sich den theologischen Studien zu widmen gedenken.

9.) Die «noreatz Leuz'sche Studenten-
stiftung jährlicher 40 fl., welche auf keiue Studien-
abtheilung beschränkt und für einen Studierenden
aus Laibach bestimmt ist.

Das Verlcihungsrecht steht dem fürstbischöf»
lichen Ordinariate in Laibach zu.

10.) Der erste Platz der auf leine Studien-
abtheilung beschränkten Andreas Luscher'schen
Studentenstiftung jährlicher 30 st.

Anspruch auf denselben haben Studierende
aus den Ortschaften Stoctendorf und Nesselthal,
in deren Ermanglung Studierende aus dem De-
canate Oottschee überhaupt.

Das Präsentationsrecht steht dem Pfarrer
in Oottschee zu.

11.) Die auf keine Studienabtheilung be<
schränkte Georg Joses Prerz'sche Studenten-
stiftung jährlicher 45 st. 80 kr., zn deren Genusse
studierende Jünglinge aus des Stifters Verwandt-
schaft, in Ermanglung solcher jedoch Studiereudc
aus dem Herzogthume Gotischer berufen find.

Das Verleihungsrccht steht dem Stadtpfarrer
in Gottsche? zu.

12.) Die auf leine Studienabtheilung be«
schränkte Josef Pretnar'sche Studcntenstiftung
jährlicher 36 fl. 29 kr.

Anspruch anf dieselbe haben studierende Ab»
lömmlinge der Brüder des Stifters.

Das Präsentatiousrecht steht dein Besitzer
der Lenarcic'schen Hübe in Görjach zusammen
mit dem jeweiligen dortigen Pfarrer zu.

13.) D i : auf keine Sludienabtheilung bc<
schränkte zweite A n t o n Raab'sche Studenten'
stiftung jährlicher 205 fl., auf welche nur Stu«
dierende aus des Stifters oder dessen Gemahlin
Verwandtschaft, die willens sind, in den geistlichen
Stand zu treten, Anspruch haben.

Das Präsentationsrecht gebürt dem Stadt'
magistrate in Laibach.

14.) Die auf keine Studienabtheilung be-
schränkte D r . P a u l I g n a z Meschen'schc Ttu«
dentenstiftung jährlicher 40 fl., zu deren Genusse
Studierende aus des Stifters und dessen Ehe-
gattin Verwandtschaft, wie auch solche aus der
Fabianiö'schen Familie, in deren Ermanglung
jedoch andere Studierende berufe» sind.

Das Präsentationsrecht übt die Advocate«-
tammer in Laibach aus.

15.) Die M a x Heinrich von Scarlicki»
sche Stiftung jährlicher 52 fl. für arme, am
Laibacher Gymnasium studierende adelige Jüng-
linge und studiereude adelige Mädchen aus des
Stifters oder dessen Gemahlin Maria Nosalia,
geb. Freiin von Grimschitz, Verwandtschaft.

Das Präsentationsrecht steht dein lrainischen
Lanbesausschusse zn.

16.) Die anf leine Studienabtheilung be-
schränkte Andreas Schnrbi'sche Studenten«
stiftung jährlicher 30 fl. für Studierende ans
den Familien Michael Schnrbi, Johann Sluga
und Franz Vavpetic in Podgir im ehemaligen
Bezirke Münlendurf.

17.) Der erste Platz der auf keiue Studien«
abtheilung beschränkten M a t h i a s Vever'schcn
Studcntenstiftling jährlicher 86 st.

Anspruch auf denselben haben:
a) Studierende aus des Stifters Verwandt«

schaft,
I)) Studierende aus der Ulitergemeinde Lozice,
e) solche aus der Gemeinde St. Veit bei Wip«

pach, endlich
li) solche aus der Pfarre Wippach.

Das Präsentationsrecht steht der Unter«
gemeindevorstehung von Lozice zu.

18.) Die Josef Slerl'sche Studenteustif-
tnng jährlicher 93 fl. 58 kr., welche über das
Gymnasium hiuaus nur noch in der Theologie
genossen werden kann.

Der Anspruch auf dieselbe steht den Stu-
dierenden aus den Familien Andreas Slerl,
Thomas Rose uud Martin Slerl, in deren Er«
manglung hingegen Studierenden aus den
Pfarren Äoschana und Tomaj zu.

Die Präsentation übt das bischöfliche Or-
dinariat in Trieft znsammen mit dem Pfarrer
in Tomaj aus.

19.) Der zweite und der zwölfte Platz der
J o h a n n Gtampfl'schcn Studentenstiftung jähr-
licher 100 fl. und der nennte Platz derselben
Stiftung jährlicher 50 fl.

Zum Genusse dieser Stiftungsplätze sind
berufen Studierende, resp. in der Ausbildung
Begriffene, deren Muttersprache die deutsche ist

und die zugleich Gottscheer Laudeskiuder sind,
d. h. dem Lande Gotischer nach dem ganzen Gc-
bictsumfllngc des ehemaligen Herzogthums Gott»
schcc angehören, und zwar:

ly Studierendr an höheren deutschen Lehr«
anstaltcn (Universität, Vodencultnr- oder
technische Hochschule?c,, mit Ausnahme der
theologischen Lehranstalten);

>i) Stndierrudc an deutschen Mittelschulen und
deutschen Lrhrer-Bildimgsanstalten;

5) Studierende an deutschen Forst- und Acker-
bauschulen;

cl) Studierende an deutschen gewerblichen Fach«
schulen.
Das Präsentationsrecht übt aus die Ge-

sammtvertretung der Stadtgrmcindc Gottschee.
20.) Der zweite und der dritte Platz der

auf keine Studienabthcilung beschränkten L r .
Josef Ttroy'schen Studentcustiftimg je jähr-
licher 125 f l . . zu welchen Anverwandte des
Stifters uud in deren Ermanglung in Birken-
dorf geborene Studierendr berufen sind.

Das Präsentationsrecht gebürt dem fürst'
bischöflichen Ordinariate in Laibach.

21.) Die auf das Gymnasium beschränkte
zweite N r . Georg Tupan'sche Ttudenteustif-
tung jährlicher 63 st. 84 lr., zu deren Genusse
vorzugsweise in der Pfarre St. Martin untrr
dem Großgallcnbcrgr, d. i. in den Dörfern Ianct
Martin, Mittcrgcnnmling oder Unlergammling
geborene Studierende berufen sind.

I n Ermanglung solcher tonnen alls die
gedachte Stiftung Studiereude Auspruch erheben,
die in Dörfrrn geboren sind, die zur Laibacher
Vorstadtpfarre St. Peter, Pfarre Mariaseld, zu
den Pfarren Lipoglav, Vrczovica nnd Rudnil,
zu den Nachbarschaften St. Ulrich in Dobruiue.
St. Ulrich in Zavoglje, Vresnica, Gliuce, Vic
und Kozarje, St, Martin zu Podsmreto und
St. Christoph gehöre».

Die Präsentation übt das fürstbischöfliche
Ordinariat in Laibach alls.

22.) Der zweite Platz der auf le!ne Ttn-
dienabtheiluug beschränkten J o h a n n Thal ler
von Nenthal'schen Stlidentenstiftung jährlicher
30 fl.

Znm Genusfe derselben sind vorzugsweise
Studierendr aus des Stifters und seiner Gattin
Maria, geb. Posarclli, Verwandtschaft, sodann
arme Studierendr überhaupt berufen.

" " , v-l OyN>'
23.) Die auf die >V- V- ">" O ^ -

nasialclassr brschränltr Johann 3""» . siil
schr Studentrnstiftimg jälinMr
arme Bürgerssöhue aus Laibach, ^ > .

Das Pväsentatioiisrecht «bt
Magistrat in Laibach aus- . ^ s M''

2l.) Der erste Platz d« «"v" ^ st„
schel'schen StudeutcustiftlM« I"1,u " ^,, Ml,
welche nach absolviertem G>)>""">"'''
ill der Theologie genossen ' " r " " " ^ , ^ .

Zmn Genusse sind w ' « ! " ' " " " ' ^M,d!'
der Weischrl'scheu »nd Gorjaiic M " ^ „ M
schafl und in deieu Ermanglunss "
ans dem Dorfe Oberfrichtinss.. „ M„l,ial>'""

an auf' keine Stüdirinü'thellm^ , ,ftifl„,^
«>,<o» A l o i o Wols'schc» <-tM'>
jährlicher 7? fl. ^,„ St"'

Zum Gcnusfe derselben s'"d w , , ^ , ^
diercnde aus der Bergstadtpfm" ^ M , H
deren Eltern daselbst ihren d""" " ^ ee"'
habeil. I. l Ermm.gl.».g ' " N " ^ l c ^ ' H
selben Söhne der Besitzer v»" "stu" L<"l""
dir zu den .
und Görtschach gehörten, An,Pl>^ ' ĵcho!

Das Verleihungsrecht übt der l5

von Laibach ans. /-.ift lüiü^
Bewerber um einen dies" " " H M

haben ihre mit dem T a M " " , " ^ „ „ n
trits- lind dein Impsung^"igmw ^ ^ z"'
den Stlidirnzeliguisseil "ber ° ' , ^s ^
Tenlestcr lind, falls ie das S ^ ^ , ,„,t ""
Titel der Verwandtschaft b e a n s p r » ^ ' ^ "
legalen Stammbaume b ^ ' ^ ' . , ^ , , g M
ll.n die Johann Stampft 1 5 " A ' «.'d ^
zl.de.n noch »lit den. p"''mtsch "' ^ c ' <
Nachweise der deutschen " ü . ' t M p ^ he z« '
tierlcu Grs.lche, welche auch dn "7,jm's K

Geschwister bereits »u ^rml» ^„^lsil'tz»
dinms oder einer anderweit!^»
sich befinden,

bei der voraefehtcn Studiend'rect»"' '

K. l . i!a>ldcsrcl,ielunli l " «

LmbM am 21. April 1 » ^ ^ ^

(1996)

Der lrainische Lanbesansschnss eröffnet hiemit eine allgemeine Osfertuerhan ' ^ . ^ j

die Lieferung und Montierung der " ! .
Bül)nen,«aschiuerie (Juge «nd Lulirung""

für das

ncuc Laudcsthcatcr i l l laibach ^
mit dem veranschlagten Betrage von N '̂00 fl. .̂-,> f^iim'" ^

Die auf die' Moutage bezüglicheu Voraufchläge, Pläue und Ved»lss>'m ^ , ^ > l ' "
Baulcitullgskauzlri in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werben.
ihre Offerte

bis 13. M a i l. Z»., 12 Uhr mittngs, ^ ^ ^
beim Einreichungs Protokolle des lrainischrn Land saiisschnssrs zu " b " ' " ^ " habc" ^ s "
5proc. Vadium, sei es iu Barem oder in Wertpapieren, zu belegen, Die,"!! ^thaw '^i>M'
und gesiegelt zu seiu uud haben die ausdrücklich- Erklärung des Of fem"" z '^ l t c h t ^ ^ „ h ^
sämmtliche oberwähntc Documeutc lenue uud sich den festgch-tztcn VrdlNgl'i^ ^^ dc l l ^^M"
unterwerfe. Die vom Osferenten beanspruchte Mahlung ist iu ^ '"Murtt Mibc» a»" ,,
preisen des Kustcnvoranschlaa.es zugestaudeueil Nachlassen mit Ziffern mw ^ " ^ ^, »clic^
liud das Offert mit dem Datum und eigenhändiger Unterschrift des i M n

Vom trainischen Landesauöschussc.
Laibach am 4, Mai 1892.

Anzeiaeblatt.
(1961) 3 - 2 St. 1531.

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji na-
znanja:

Na prošnjo Henrika Kosa iz Idrije
dovoljuje se izvršilna dražba Janezu
Žustu iz Dolov lastnega, sodno na
8775 gold. 40 kr. cenjenega zemljišča
vložna št. 9 katastralne občine Dole.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

14. ma ja
in drugi na dan

15. j u n i j a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljisče pri prvem roku le za ali čez

cenitveno vrednost, pri drugem röku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisivk in zemljeknjižni izpisek Iež6
v regist rat uri na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
12. aprila 1892.

(1913) 3—2 fit. 2537 do 2542.
Oklic.

V pravdi Matilde Schweiger iz
Starega Trga, Barbare Sigmund in
Janezi Uleta, oba z Loža, Reze Žni-

! daraič iz Nadle.ska, ml. Janeza Onu-
|šiča iz Starega Trga (po varstvu) in
UrSeCcbuhar /. Lo/.a (po pooblnš^onou

Francetu HlabSetu z Loža) rsxdi pri-
posestovanja parcel St. 771, 775, 783,
728 in 726 davčne občine Slim Trg,
št. 482 davčne občine Otok in St. 801/1
in 801/2 davčne občine Knežja Njiva
postavil se je zamrlemu tožencu Ja-
nezu Slefanu Wogatheiju in njegovim
neznanim pravnim naslednikom Franc
Nacht igal z Loža skrbnikotn na čin
in so se taist.emu doslavile tožbe de
praes. 13. aprila 1892, stev. 2537 do
2542, vsled katerih je narök za skraj-
šano razpravo doloöen na dan

12. maja 189 2. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči
s pristavkom § 18. dvornega dekreta
'< dne 24. oktobra 1845, si. 906 z.j.z.

G. kr. okrajno sodisče v Loži dne
14. aprila 1892.

Laibach, zum ̂ r ° w « ^ M A3«
und dcnchlwi dcrbuH ,l«!»H »"

betreffend t»e "> °" ft»,», °'° M"̂

Aerai«) «e!,c» »«", « »uf «"
,«w, 16 fl, «2 k r ^ ,', „,.d ,̂

an,,e°rt,ne!e ^Ä!M<OMZ,, i<

IU4 und 2<« " H tt!,""
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' s d St. 1506 in 1777.

nogu" '[; o k r a Jno sodišče v Mokro-
1) Ja a ' d a s t a v l o ž i l a t o ž b e :

^ a stev i P D r a g a n i z l ) e r e č V r h a

od tarn J. p r o l i Antonu Draganu
2

n ' neznanega bivalisöa;
^83 Drifts M°R0)io w Hrezovice
Doga ' J a n e z u Selini iz Mokro-
Wvim ; n a n e g u bivaHšča, oziroma
'lim näsle i Z | ! a n i m d e d i č e m i n P r a v '
VanJa' namreč0111' Z a r a d i I > r i P o s e s t ° -

V r a L d ° P°sestva vlozna St. 140
ad 5 o h ( M n e Trebelno in

s t ra in . P°se«tva vložna št. 454

v%a in ž e n c e m a , neznanega bi-
'Wjn nJ lh°vim ne/.nanim de-
yila s l a P^vnirn naslednikom posta-
SoKtt i a X J ° ž e [ W « i b l i z M o "

istr'<*š ooad 2 F r a n c T r a l a r j /

"h Atonal 8 k r b n i ko«» "a Cin, da
yaia Pri o ložbali na dan

°b 8-uri ri m a J a ! » 9 2. 1.
H u , aol)ü'dne tusodno dolocenem

>-^ r °nogu dne 25. marca 1892.

M P. ,-... Nr. 1669.

^sllitz ^ ^ s ? ^ ^ s g , r i c h t e Illyrisch-
.Es ^ b e k a n n t gemacht:
stWera,,^"! Nusuchen des Josef
>llua ^ ^ Dorucgg die e^eclltive Ver-
M o ^ ' ^ n Anton Steinbergar von
? fl a ^ ' 3^^'NM' gerichtlich anf

^ ^ Cawstwlsscmcindc Trpcane
^ a u f ^ u "ne Feilbieti..,gs-T^

>tza 2 7-Ntai 1 8 9 2 ,
, ^ f " ° n 10 his ,2 Uhr, hier-
! > ' . 2 ^ " Anhange a,qeordnet

> a,^ Pfandrealität bei dieser
de,n Schätzuugs-

^ » w werden wird.
>dtt"U""s-Nedingnisse, wornach

s ,^'tat o,, p"c. Nadiuni zn Handen
> ^ uscommissi,» zn erlegen hat,

nnd der

, ^ t He ^'"'"tnr eingesehen luerden.
> ^ r z i S l Illyrisch-Feistritz

-/ o-^o
_ , Si. 5660.

C niko«n neP0*nanim pravnim
^ l i L ^ v i J ^ ? ' Pnpoznanja lasl-
%; ^ vln* | ) 0 l 0 r n priposestovanja
t > S o ^ n a *ev. 77 kalastralne
%Tvice i m d o v o lJenja vknjižbe
^.^ 'encfT ' l r 1 1 ** je slednjim
ŵ Ul* tß». **>slrega kuratorjem

»j 0 d | 0 ^ r se je l e i n u v r o c i , l o ž .
^>loftii* n n e 21. mapca 1892 in

0 na
 U a n za skrajsano ra/.-

U 5 s i u ^ ^ ^ ^ 2 1 - marca 1892.
. Si;58i6^l9r5218r62i7."

0!WubSIOdel^-okrajnoso-
v.J.) 1 b u h n a z n a n J a :

h \ S a M a t m i f e r n e l a VA I ) a l J ' i e

X " V6Hkih 1 °\ak' r °J e n e M c s °-
, 4.) iU p j e n P r o l i Jožclu

^ ^ J ^ i ö a iz Strega
< > DravnS. °Zironia n J i h o v i ' "

V v \ ' M i 7^-^18 ad V l̂ike
n j i^e Li S o s l r o in dovo-y " pravio postavil se

je (ožencem kurator ad actum, in
sicer :

ad 1 in 4 Jože Korbar v Do-
brunjah;

ad 2 France Ja^er v Dobrunjah in
ad 3 France Pečnik iz Velikih

Lipljen, ter se lem vročili ložbeni
odloki z dne 12. marca 1892, št.5216,
5217, 5218 in 5219, in določil dan
za skrajftano razpravo na

20. maja 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri lem sodišči.

V Ljubljani dne 12. marca 1892
(1514) 3—3 St. 5239 in 5273.

Oklic.
C. kr. za meslo deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja:
0 ložbah 1.) Hajkota Arceta v

Ljubljani proli Antonu in Mariji Arce
in 2.) Francela Kadunca iz Sela proli
Andreju Kaduncu, oziroma njihovim
nepoznanim pravnim naslednikom,
zaradi pripoznanja lastninske pravice
pofom priposedovanja zemljišča vložna
Atev. 432 kalaslralne občine (iorenja
Šiiška, oziroma vložek štev. 16 kata-
stralne občine Selo in dovoljenja
vknjižbe teh pravic postavil se je
lozencein kurator ad actum, in sicer:
ad 1 dr. Suyer, odvetnik v Ljubljani,
in ad 2 Janez ftparovic iz Sela, ter
sla se lema vročila tožbena odloka
z dne 14. marca 1892, stev. 5239,
nziroma 5273, in se določil dan za
skrnjšano razpravo na

20. maja 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

V Ljubljani dne 14. marca 1892.

(1708) 3—3 Nr. 720.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronan

wird dem in Amerika unbekannt wo be-
findlichen Andreas Egger von Wcißcn-
fels Nr. 68 hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesen, Gc^
richte Josef Egger von Weisienfels die
Klage «ul. i'l-a«.«. 1. Apri l 1892. Z. 720,
anf'Bezahlnng von 300 f l . 17 kr. ein-
gebracht, worüber die Tagsahung im
Snmmar-Verfahren mit dem Anhange
des H 18 des Silminar-Verfahrens anf den

17. M a i 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts anberanmt
worden ist.

Dem Geklagten hat man zn seiner
Vcrtretnng nnd anf seine Gefahr nnd
Kosten den Johann Schmolinar von
Weiftenfels als Curator «6 ac-i umbestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erfcheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen nnd diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt ,m
ordnnnasmäßigen Wege einschreiten und
die zn seiner Verthcidignng erforderlichen
Schritte einleiten könne, wiwgens diese
Rechtssache mit dem anfgestellten Cnrator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden nnd der Ge-
klaate, welchem es übrigens freisteht, seine
Rcchtsbehelfe anch dem benannten Cnrator
an die Hand zu geben, sich die aus e,m>r
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesseu haben wird.

K t. Bezirksgericht Krouau am 7tcn
Apri l 1892. ^

( 1 5 8 0 ) 3 - 3 Nr. 1971.
Efcc. Ncalitätell-Verstel.qmllll,.

Voul k. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Anton S,g-
mnnd von Ebeuthal die exemtwe Ver-
steigerung der dem Gc°rg Hogw von
Ebenthal gehörigen, gench llch auf 2^0 f l .
geschätzten Realität Em age I 22 «ci
Ebenthal bewilligt und h'czu zwei Fe, -
biet.ings-Tagsatzungen, und zwar d.e erste
anf den „„ .

I 8. Ma,
und die zweite auf den

22. J u n i 1 8 9 ^ ,
jedesnial vormittags von 9 bis 12 Uhr,n,
der Gerichtskauzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die PfandreaWat
bei der ersten Feilbiewng n,lr um

oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingmffc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchscxtract könucn in der dies-
gcrichtlichen Registratllr eingefehen werden.

K k. Bezirksgericht Gottschee am
20. März 1892.

(1945) 3 - 3 St. 6670 in 6780.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disCe v Ljubljani naznanja:

0 tožbi Franceta Bitenca iz So-
strega proli Matiji Fotiskarju in Gas-
parju Jamniku iz (Jovejeka hišna št. 3
proti Petru Jamniku od ondi, oziroma
njegovim nepoznanim pravnim na-
slednikom, zaradi pripoznanja last-
ninske pravice polom priposedovanja
zemljišč vložna SI. 7 kalaslralne ob-
cine Sostro in vložna stev. 43 kata-
stralne občineStudenčice in dovoljenja
vknjižbe te pravice postavil se je
Matiji Poliskarju Jože Korbar iz
Spodnje Hrušice in Petru Jamniku
Luka Belc iz üovejeka kuratorjem ad
•ictum ter so se njima vročila tožbena
odloka* dne 30. marca 1892, si. 6679,
in 31. marca 1892, St. 6780, in se je
za skrajsano razpravo določil dan na

10. maja 1892. !.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

C kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišce v Ljubljani dne 31. marca 1892.

^663) 3 ^ 3 Nr. 6099.

Curatorsbestellunff.
Vom k. k. städt. -deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird kundgemacht:
Ueber die Klage des Franz Anzie,

Besitzers iu Dobruuje Nr. 26 (durch
Dr. Muuda in Laibach), gegen den un-
bekannt wo befindlichen Johann Georg
Toman nnd dessen nnbckannte Erben nnd
Rechtsnachfolger pe'0. Ersitzung der Rea-
lität Eiulage Nr. 1 der Eatastralgememde
Dobruuje wurde dem letzteren Herr
D r Anton von Schüppl, Advocat m
Laibach, zum Cilrator ^ . ^ ! " m bestellt
n,id demselben der hiergerlchtliche Bescheid
vom 23. März 1892, Z. 6099, zugestellt
und zur suuimarischcn Verhandlung die
Tagsatzung auf den

13. M a i 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet.

Laibach am 23. März ^ 8 9 2 .

(1714) 3 - 3 Nr.'24O7.

Curatels-VerhänMNtt.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, dass das k. k. Landcsgencht in
Laibach den Hugo Miklitz m Gorz nach
Radmannsdorf zustäudig, ilach ^ 2 7 6
des b G. A. für blödstumg zil erklären
befunden hat nnd dass für deuselben
Herr Franz Miklitz, k. k. Forstumster m
Pellsion ill Radmannsdorf, zum Curator
aufgestellt wordeu ist.

K k Bezirksgericht Radmannsdorf am
1. Apri l 1 8 9 2 ^ ^ ^

s 1 7 0 9 ) ^ - 3 Nr. 1630.
Kuratorsbestelluuss.

Den nubckaunten Tabulargläubigeru
l«reaor Okorn von Bnkovsca Nr. 20,
Maria Okoreu geb. Lnsnar von ebendort
Helena Luzuar von cbendort, Michael
Okorcu von ebcndort, Thomas Okoren
von cbendort und Lorenz Potrebnje^ von
Sel^ach uud deren uubekanntcn Rcchts-
naäisolaein wird der Gemeindevorsteher
c ^ ä u n Verlmnec in Selzach zum Curator
^ ! » m bestellt, illid es werdeu deni-
!.'lbeu die für die obgenannten Personei,
bestiniiuten Aufforderuugsbejcheide vo>".
18 März 1892, Z. N 7 9 , zugestellt.

' K k Bezirksgericht Vischoflack am
12. April 1892.'

(1767) 3-3 St. 2305, 2321, 2398,
2664, 2665, 2828.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Marjete Žlogar iz Bušinje Vasi

št. 39 proli Jožetu Golobiču iz Bereče
Vasi štev. 15, sedaj nekje v Ameriki
(po oskrbniku), radi 200 gold. s. pr.;

2.) Angije Predovič iz Hrasta St. 17
proti Nikotu Predoviču od tarn št. 18
zaradi 50 gold, s pr.;

3.) Marjete Oberman iz Draščič
št. 40 (po Francetu Slajerji, c. kr. no-
tarji v Metliki) proti Martinu in Marku
Obermanu iz Dražčič štev. 40 (po
oskrbniku) radi zastaranja terjatev
ä 222 gold, in 17 gold. 4 kr. s. pr.;

4.) Jožefa Malneriča iz Mladice St. 5
proti Andreju Lukanu iz Vrečen št. 14
radi priznanja lastninske pravice s pr.;

5.) Marije Nemanič, rojene F)rganc,
zopet omožene Cerjanc, iz Rozalnice
št. 7 proti Martinu Vraničarju iz Ro-
zalnice štev. 3 radi 85 gold. s. pr. in

6.) Marije Radoš, rojene Težak, iz
Hrasta fit. 25 (po Francetu Stajerji,
c. kr. notarji v Melliki) proti Janezu
Stefaniču iz Hrasta štev. 1 (po oskrb-
niku) radi dovoljenja odpisa vrtne
parcele Stev. 167 od zemljišča vložna
št. 2 katastralne občine Hrast dolo-
čuje se dan na

13. maja 189 2. I.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči, in
sicer ad 1, 3, 4 in 5 v sumarnem,
ad 2 in 6 pa v bagatelnem postopku,
ter so se radi neznanega bivalisča
toženih njim postavili skrbniki na cin,
in sicer ad 1, 2 in 5 gospod Leopold
Gangl; ad 3 gospod Davorin Vuksinič
iz Radovič; ad 4 Janez Ivanetič iz
Vrtače; ad 6 Marko Slesanič vHrastu,
ter so se njim vročili dotični prepisi
tožeb.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
12. aprila 1892.

(1766) 3—3 fit. 1679.
Oglas.

Neznanim Jožefu in Mariji Kalan
in Katarini Prirnožič, vsi iz ftkofje
Loke, in neznanim njihovim nasled-
nikom se gosp. Ivan Kajba v Skofji
Loki skrbnikom ad actum postavi, ter
se mu vročš tem hipotekarnim up-
nikom namenjeni tusodni odloki z dne
27. marca 1892, St. 1330, o izvrsilni
dražbi Jožefa Lešnjaka zemljišč.

C. kr. okrajno sodišče v Skofji Loki
dne 18. aprila 1892.

7l789) 3—3 St. 3445."
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja, da je ml. Leopold Novak
iz Stepanje Vasi St. 25 (/.astopan po
očetu in varuhu Antonu Novaku od
ravno tarn) proti neznano kje bivajo-
öemu Lovrencu Vrhovcu, oziroma
njegovim neznanim dedičem in prav-
nim naslednikom, zaradi pripoznanja
pri posestov an ja lastninske pravice do
zemljišča vložna st. 1276 katastralne
občine Trnovsko predmestje in dovo-
ljenja vknjižbe te pravice vložil pri
tem sodi.šči tožbo de praes. 12. aprila
1892, štev. 3445.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva Lovrenc Vrhovc in mu tudi
njegovi pravni nasledniki znani niso,
se jim je na njihovo skodo in nji-
hove troftke za to pravdno reč gosp.
dr. Sajovic v Ljubljani skrbnikom po-
stavil in se mu tožba na odgovor

v d e v e t d e s e t i h dneh
vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravern času
druzega zaslopnika izvolili in leinu
sodi.šču na/.nanili ali pa postavJje-
nemu skrbniku v.se |)ripomo(':ke za
svojo obrano zoper ložbo izročifi, ker
bi se sicer le » poslavljeni/n skrb-
nikom razpravljalo in na podlogi le
razprave spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 16. aprila 1892.
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Schöne Wohnung
im I. Stock mit 4 Zimtnern, Vorzimmer, Küche
mit Wasserauslauf, Dienerzimmer, Speise-
kammer, Keller. Holzlege etc. ist im Hause
B a h n h o f g a s a e N r . 24 für den August-
T e r m i n zu vermieten. (153(58) 3—2

Mlartiloiuioßn
zu zwei Zimmer . Küche und Kammer sind
für August-Termin an kinderlose Parteien
zu vermieten. (1896) 3—8

Näheres Römerstrasse Nr. 12.

Freundliche Wohnung
drei Zimmer mit zwei Cabineten und Zu-
gehör im III. Stock, ist vom 1. August ab
7Af vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. . (1897) 3—3

Neue Salon-Garnitur
wegen Abreise (1933) 3-3

sofort zu verkaufen
Doinplatz Ar.3,1.Stock.

Wohnung
im Hause Nr. 3 in der Sohellenburg-

f asse, I. Stook, mit sechs Zimmern und
ugehör, beziehbar 1. Augast . (1952) 3-2

Gefertigte empfiehlt sich den geehrten
Damen als alleinstehende, gewissenhafte
und verlässliche

Mfl.̂ 1» surname*
Bei derselben finden Damen gegen

massiges Honorar sichern Rath und Hilfe.
Achtungsvoll

Emilie Nasko, Witwe, Doctors-Tochter,
geprüfte Geburtshelferin,

Herrongasse Nr. 3, I. Stook.
Der Eingang sowie der Glockenzug ist

auch in der Judengasse Nr. 4. (1951) 12—2

Heute Donnerstag den 5. Mai
um 3 Uhr nachmittags

geselliges a»,
Zusammenkommen der

Gastwirte und Kaffeesieder
im'Gasthause Matevže Nr. 1

des Herrn Feter Križ.

Ein Marqueur
wird in einem hiesigen Kaffeehause sogleich
ausgenommen. — Näheres in der Admi-
nistration dieser Zeitung. (1987) 2—2

E
in Transito - Magazin und ein
Keller, dann eine Wohnung, be-
stehend aus zwei Zimmern sammt
Zugehör, siud in der Nähe der Stadt
zu vermieten. Daselbst sind auch
einige Wagen und Weinfässer
zu verkaufen. (19(57) 3-- 2

Näheres in der Administration dieser
Zeitung.

Ein guter Kostort
für ein neugeborenes Kind

wird gesucht.
Näheres bei Frau Emilie Nasko,

Herrengasse Nr. 3. (1"»»)

Bad Sutinsko
Akratotherme von -j- 2U'9° R. Hohe heil-
kräftige Wirkung bei Frauenkrankheiten. —
Eisenbahn-Station Hedekovčina (Zagorianer
Bahn). — Nähere Auskünfte ertheilt bereit-
willigst

die Bade-Verwaltung.
Adresse: Sutinsko, Post Mihov-

ljan, Kroatien. (1998) 10-1

Bayers Salicyl-Kautschukpflaster Ti
ist unerreicht zur gründlichen, gefahr- und schmerzlosen Entfernung von Hühneraugen
und Hautwuoherungen Jeder Art. 1 Couvert dieses vorzüglichen Pflasters sammt
genauer Gebrauchsanweisung kostet 30 kr., in die Provinz 35 kr., g e g e n Einsendung
des Geldbetrages in Marken. Bestellungen sind nur zu richten au dio Apotheke
„zum römischen Kaiser ', Wien, Stadt, Wollzeile 13, Hugo Bayer, Apotheker.
Depot in Laibach: Landschafts-Apotheke „Mariahilf" dos Ludwig Grötsohl.

| Geschäfts-Uebersiedlung.
J Erlaube mir die höflichste Anzeige, dass ich mein bisher U n t e r d e r p
| T r a n t s o h e bestandenes »

I Bekleidung^ - Etablissement \
mit 1. M a i in meine eigenen, neu eingerichteten Localitäten £

H e r r e n g a s s e IWx*« V j
übersiedelte. 'u

Ich benutze diesen Anlass, um allen meinen hochgeschätzten P. T. Jj
Kunden, welche mir im Laufe von 12 J a h r e n ihr Vertrauen und Wohlwollen fe
zugewendet haben, in w ä r m s t e r W e i s e zu d a n k e n . S

I Mein stoles Bestreben wird es sein, mir durch streng reelle. Bedienung R
| und vorzügliche Leistungen dieses ohrende Vertrauen auch fernerhin zu c
t erhalten, und empfehle ich mein Unternehmen auch im neuen Locale der Q
| allseiligen lebhaften Inanspruchnahme. (liJOl) 4—3 R
| Hochachtungsvoll ergebenst ß

j M. K l l l i e . Schneidermeister i
\ HialTcacli, Herrengasse 3STr. 7. R
( P^* Meine conoess. Zusohnoide - Lehranstalt für Herren und g
) Damenbekleidung befindet sich im selben Hause. C

>^«s^«^"! «^^^.»H./" «iZKZKZKZ« «

Die ordentliche Generalversammlung
I der L

Laibacher freiw. Feuerwehr
findet H l > I

Sonntag am 29. Mai d. J. vormittags 9 U»1'
j im städtischen Magistratssaale
I statt, zu welcher sämmtliche ordentliche, unterstützende und t i \
], glieder hiemit eingeladen werden. j
! T a g e s o r d n u n g .

I 1.) Rechenschaftsbericht; I
Ij 2.) Cassabericht der beiden C a s s i e r e ; . ^,,gS- j
1 3.) Wahl des H a u p t m a n n e s , der drei Zugscommandanton, der drei ' \
] führer, dns Schriftführers und dor drei Vertrauensinäinifir, I
I 4.) Wahl von drei Rechni ingsrevisoren; stalu' c"
I fj.) besonderft Antrfigo der Mitglieder, welche nach § 21 d e r '(„usse
ji vierzehn Tagn vor (\o.v Versammlung scliriftlich beim A u s

I einzureichen sind.
j Für das C o m m a n d o : |

(1992) MTx*»]ittSE M » » ! » « » * 1 * * ^ ^

Endesgefertigter empfiehlt den Honen P. T. Schützen und JägCn

geschossenen ttol^'
Scheibengewehre aller Systeme, Salongewehr^,

gewehre, Lancaster-Jagdgewehre
neuester Construction, alles eigene Erzeugung, sowie,

Revolver, Munition, Requisiten etc. ^e ĵ«
zu den allerbilligsten Preisen. — Auch werden alle Reparaturon^^t«^
in mein Fach einschlagenden Arbeiten ehestens auf yuf|.jedenllC1.p2
a u s g e f ü h r t . — Bestellungen von auswärts weiden schnellstens zur /' (i880 '
P.T, Kunden effectuiert. — Um zahlreiche Aufträge bittot hochachlungsvoj-^

Btiohsenmacher, ^ ^

Deutscher Schulverein, Ortsgruppe LaiD^CI1'
Einladung

zu der .. u/jßp'
am Freitag den 6. Mai um 8 Uhr abends im Hotel ,Stadt

i stattfindenden

| Jahresversammlung.
i Tagesordnung. fl878) 2 2

1.) Jahresbericht. • *•
2.) (ieldgebarungsbericht.
3.) Neuwahl des Ausschusses. qC
4.) Wahl der Vertreter für die Hauptversammlung. . ^ ^usPf-l"lS"
T).) Allfällige Anträge, u ^ I c h e bis D o n n e r s t a g den 5. Mai <• •

i anzumelden sind.
Laibach am 27.Ap.il 1892. -pe r AnSHCil«^^j

Gewalzte Bauträger
sowie alle sonstigen Eisenwerks-Erzeugnisse

fähren in grosser Aaswahl auf Lager und

liefern prompt lu billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C 0 ^
Comptoir, fismmagJJine und TrJgirljgir: ^ .

WIEN, I I . IVordlmhiiHtruKNC >'• J**'

^ ^ * WienJV.Favoritenstrassß^
^ s m » Fabrik^Brunn aß°\

fi 0 bester, billigster, gefällig er Tjraiuĵ

ANSTRICH J0L70BJECTE lZum Schutze gegen Fäulniss. .
| Schwamm u.Vervtfi^erunfl' ^*

T) r ucl » lnd V e r l a g v o n I g . v. i t l e i n », a y r H F e d . V a n , b c r g .


